
Anzeigen / 

Veranstaltungen 

Neu in der FEG?  
Wenn Sie neu in der FEG sind, begrüssen wir Sie 
natürlich auf diesem Weg erst einmal ganz herzlich. 
Schön, dass Sie bei uns sind! Wir hoffen, Sie fühlen 
sich wohl bei uns, können vom Angebot der FEG 
profitieren und erfahren Hilfe für Ihr Leben und 
Unterstützung in Ihrem Glauben.  

Fragen zur FEG? 

Wunsch nach einem 

Gespräch? 

Über unsere regelmässigen Veranstaltungen wie 
Gottesdienst, Seminare oder Angebote für Kinder gibt 
unsere Homepage www.feggwatt.ch Auskunft. Eine 
gute Informationsquelle ist auch unser monatlich er-
scheinendes "feggwatt.ch", das im Foyer aufliegt. 
 

Haben Sie sonstige Fragen zur FEG, so dürfen Sie sich 
gerne an unsere Pfarrer Frank Bigler und Daniel 
Rohner wenden (Kontakt-Möglichkeiten siehe unten).  

Vielleicht suchen Sie nach jemandem, der Ihnen zuhört 
oder in bestimmten Lebensfragen beratend zur Seite 
steht. Sollten Sie Fragen in einem bestimmten 
Lebensbereich haben, steht Ihnen der Pfarrer der FEG, 
Frank Bigler, gerne für ein Gespräch zur Verfügung. Er 
ist  in der Regel von Dienstag-Samstag jeweils von 
08.00-12.00 Uhr unter der Tel-Nr. 033 / 336 01 45 
erreichbar, um einen Gesprächstermin zu vereinbaren.  
Seelsorgerliche Gespräche sind absolut vertraulich,  
konfessionell neutral und nicht an eine Mitgliedschaft in 
der FEG oder irgendwelche Verpflichtungen gebunden.   
 

Gerne vermitteln wir Ihnen auch Adressen von  
seelsorgerlichen Beraterinnen und Beratern. 

"Vater im Himmel - ich danke Dir, dass Du Deinen 
Sohn in diese Welt hineingesandt hast. Ich danke Dir, 
Herr Jesus Christus, dass Du gekommen bist, um am 
Kreuz für meine Schuld zu sterben. Du hast bezahlt, 
wofür ich niemals bezahlen kann, damit ich als 
Geschenk annehmen kann, was Dich alles gekostet 
hat. Danke für die Vergebung, die Du mir erworben 
hast. Danke für das Geschenk des ewigen Lebens, das 
Du mir anbietest und das ich von Dir in Anspruch 
nehme. Danke, Vater im Himmel, dass Du mich liebst 
und durch Jesus zu Deinem Kind machst!"    -Amen- 

Ein schlichtes Gebet... 

Herzlich  

      willkommen! 

Gottesdienstflyer vom 

05. Juli 2015 

 

 

Kontakt-Adressen: 
Pfarrer FEG 
Daniel Rohner 
Kleegärtenweg 12 
3930 Visp 
027 946 70 35 
 

danyrohner 
@feggwatt.ch 

Gemeindeleitung: 
Urs Klingelhöfer 
Staldenmatte 20 
3703 Aeschi 
033 654 09 00 
 

urs.klingelhoefer 
@sunrise.ch  

Pfarrer FEG 
Frank Bigler 
Eisenbahnstrasse  58 
3645 Gwatt 
033 336 01 45 
 

frank.bigler 
@feggwatt.ch 
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Auftrag 
Die HMK Hilfe für Mensch und Kirche (HMK) hilft rasch 
und unkompliziert verfolgten Christen und notleidenden 
Menschen in über 30 Ländern weltweit. Unsere mate-
rielle Unterstützung trägt zur Existenzgrundlage von 
Tausenden von notleidenden Menschen bei. Die 
Grundlage für die geistliche Arbeit ist das Evangelium 
von Jesus Christus. Motiviert durch die christliche 
Nächstenliebe leisten wir unsere Arbeit mit vollem 
Einsatz, damit Menschen ganzheitliche Hilfe erfahren. 
 
Selbstverständnis 
Die HMK ist ein seit 1969 weltweit tätiges christliches 
Hilfswerk. «Hilfe zur Selbsthilfe» ist ein Schwerpunkt 
unserer ganzheitlichen und nachhaltigen Entwick-
lungszusammenarbeit. Dazu arbeiten wir eng mit un-
seren einheimischen, lokalen Partnern in den 
jeweiligen Ländern zusammen. Wir fördern den Aufbau 
eines tragfähigen Netzes von Kirchgemeinden in Ar-
mutsländern, weil dadurch eine verantwortungsbe-
wusste Zivilgesellschaft entsteht, die zahlreichen Men-
schen aus der Armutsspirale hilft. Flüchtlings-, Kinder- 
und Behindertenhilfe sind Bestandteil zahlreicher Hilfs-
projekte. 
 

Die Arbeitsbereiche der HMK sind: Hilfe für verfolgte 
Christen, Gemeindebau, humanitäre Hilfe und Men-
schenrechte & Religionsfreiheit. 
 
Ziele 

• Christen, die wegen ihres Glaubens verfolgt werden, 
erhalten neue Hoffnung und werden gestärkt. 

• Materiell arme und notleidende Menschen, die in 
Armutsgebieten wohnen oder aufgrund von Kata-
strophen ihre Existenz verloren haben, erhalten eine 
neue Zukunftsperspektive. 

• Insbesondere in Ländern mit beschränkter 
Religionsfreiheit setzen wir uns dafür ein, dass 
Christen trotz politischem und gesellschaftlichem 
Druck ihren Glauben praktizieren können. 

• Menschen in der westlichen Welt wissen um die 
Christenverfolgung und sind sensibilisiert. 

 
Weiter Infos unter: http://www.hmk-aem.ch 
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Missions-Gottesdienst  
mit der HMK 

„Hilfe für Menschen und Kirche“ 

Notizen zum Thema/Predigt 

 

Die Predigt finden Sie zum Nachören unter www.feggwatt.ch.  

Infos über die HMK 


